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Bedienungsanleitung für Regler REG 06

Mod. 1517

Ausführung:
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Bedienungsanleitung für den Regler des Kessels Pyros (OPOP) – REG06

Parametereinstellung

1. Beschreibung

Der Mikroprozessorregler REG06 mit elektronischen Platten REG1517, REG15DD4 ist für die Regelung und Steuerung des Warmwasserkessels für Holz PYROS (OPOP Ecomax) 25, 35, 42 vorgesehen (weiteres siehe technische Dokumentation)

Er ist im Regelungskasten eingebaut, an dessen Steuertafel die entsprechenden Parameter des Regelungsprozesses abgelesen und eingestellt werden können. Am Display wird im Stillstand die Messtemperatur des Kessels in °C angezeigt. Nach dem Drücken der Taste “+“, “-“, “MODE“ können die Parameter des Regelungsprozesses angezeigt bzw. eingestellt werden. (Kesseltemperatur, Steilheit und Fußpunkt der Äquitherme usw.) An der Reihe der LED-Dioden in Orangefarbe wird die Kesselleistung in 4 Stufen angezeigt. Die Kesselleistung wird durch die eingetriebene Luftmenge in die Vergasungs- und Verbrennungskammer des Kessels geregelt. 

Die grüne LED-Diode zeigt den Pumpenbetrieb an.

Steuertafel des Reglers



   Kesselschalter

Anzeigedisplay

Taste für die Werteeinstellung +/-
Störungskontrolllampe rot 
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Ventilatorschalter













Pumpenkontrolllampe grün

Wahlschalter 

Handbetrieb und Automatik
Taste für das Umschalten der Betriebsarten

Einstellung und Anzeige 

der Reglerparameter
LED-Anzeigedioden

Ventilatorleistung, Pumpe

Der Regler kann in vier Ausfertigungen geliefert werden, und zwar: Grund-, Äquitherm-, Speicher- und gesteuerte Ausführung.

Für die richtige Funktion ist es notwendig, dass der Anschluss von elektrischen Elementen und Sensoren der ausgewählten Ausführung entspricht, die durch Mikroschalter – Switch an der Leiterplatte des Reglers eingestellt wird.

1) Grundausführung REG 06 – Kesselregelung auf einen konstanten – einstellbaren Temperaturwert

Der Regler REG 06 in Grundausführung ist für den Kessel mit dem direkten Anschluss an den  Zentralheizungskreislauf oder an den primären Heizkreislauf vorgesehen. Im Falle der Ausstattung des sekundären Heizkreislaufs (Zentralheizung) mit Mischventilen muss der Überhitzungsschutz des Kessels sichergestellt werden. 

Der Regler steuert stufenlos den Ventilatorbetrieb und dadurch die eingetriebene Luftmenge gemäß der eingestellten Kesseltemperatur. Die Umwälzpumpe schaltet unter Berücksichtigung des Schutzes gegen Taubildung. Die Schalttemperatur der Umwälzpumpe beträgt 50°C.

Die (konstante) Solltemperatur des Kessels = Heizwassertemperatur wir im Bereich von 50 bis 90°C eingestellt. 

Ferner kann der Raumthermostat oder die Schaltuhr für die Einstellung des Zeitbetriebs des Kessels angeschlossen werden, sodass die Kesselbetriebsdämpfung – Ausschaltung des Ventilators erfolgt. 

2) Äquithermausführung REG 06 EK – Kesselregelung auf den Äquithermtemperaturwert

Der Regler REG 06 in Äquithermausführung ist für den Kessel mit dem direkten Anschluss an den  Zentralheizungskreislauf oder an den primären Heizkreislauf vorgesehen. Im Falle der Ausstattung des sekundären Heizkreislaufs (Zentralheizung) mit Mischventilen muss der Überhitzungsschutz des Kessels sichergestellt werden. 

Der Regler REG06EK steuert stufenlos den Ventilatorbetrieb und dadurch die eingetriebene Luftmenge gemäß der Außentemperatur, abhängig von der Einstellung der Äquitherme. Die Solltemperatur des Kessels kann nicht manuell eingestellt werden, sie wird automatisch gemäß der Außentemperatur im Bereich von 50 bis 90°C geändert. Die Umwälzpumpe schaltet unter Berücksichtigung des Schutzes gegen Taubildung. Die Schalttemperatur der Umwälzpumpe beträgt 50°C.

Ferner kann der Raumthermostat oder die Schaltuhr für die Einstellung des Zeitbetriebs des Kessels angeschlossen werden, sodass die Kesselbetriebsdämpfung – Ausschaltung des Ventilators erfolgt. 

3) Speicherausführung REG 06 AK – Kesselregelung auf den konstanten – festen Temperaturwert

Der Regler REG 06 in Speicherausführung ist für den Kessel mit den angeschlossenen Speicherbehältern vorgesehen. Es ist geeignet, den sekundären Heizkreislauf (Zentralheizung) mit den vom geeigneten Regler geregelten Mischventilen zu versehen. 

Der Regler REG06 AK steuert stufenlos den Ventilatorbetrieb und dadurch die eingetriebene Luftmenge gemäß der fest eingestellten Kesseltemperatur auf 85°C. Dieser Wert kann nicht geändert werden.  Die Umwälzpumpe schaltet unter Berücksichtigung des Schutzes gegen Taubildung. Die Schalttemperatur der Umwälzpumpe beträgt 50°C.

Ferner kann der Raumthermostat oder die Schaltuhr für die Einstellung des Zeitbetriebs des Kessels angeschlossen werden, sodass die Kesselbetriebsdämpfung – Ausschaltung des Ventilators erfolgt. 

Die Verwendung der Dämpfung (Schaltuhr für die Einstellung des Kesselzeitbetriebs) ist im Prinzip möglich, im Betrieb mit den Speicherbehältern ist sie aber grundlos und wird nicht empfohlen. Dies kann im Falle des Notbetriebs bei Abstellen der Speicherbehälter angewandt werden. 

4) Gesteuerte Ausführung REG 06 R – Kesselregelung auf den vom übergeordneten Regler festgelegten Temperaturwert

Der Regler REG 06 in gesteuerter Ausführung ist für den Kessel mit dem Anschluss an den  primären Heizkreislauf vorgesehen. Externer Heizkreisregler übergibt mit seinem Ausgang 0-10V den Heizwassertemperatur-Sollwert an den Kesselregler REG06 R. Der Regler REG06R steuert dann stufenlos den Ventilatorbetrieb und dadurch die eingetriebene Luftmenge gemäß dieser eingestellten Kesseltemperatur. Die Heizwassertemperatur kann nicht manuell eingestellt werden. Wenn der sekundäre Heizkreislauf (Zentralheizung) mit Mischventilen gesteuert wird, muss der Überhitzungsschutz des Kessels sichergestellt werden.

Die Umwälzpumpe schaltet unter Berücksichtigung des Schutzes gegen Taubildung. Die Schalttemperatur der Umwälzpumpe beträgt 50°C.

2. Einstellung – Grundausführung. (REG06)

REG06 ist mit dem Kesseltemperaturfühler versehen.

Einstellbare Parameter: Kessel-Solltemperatur im Bereich von 50 bis 90°C. 

2.1 Übersicht aller Ausgangsanzeigemöglichkeiten (Modus M0) am Reglerdisplay

In der Tabelle sind alle möglichen Ausgangsanzeigen dargestellt. Eine der Anzeigen erscheint am Reglerdisplay immer nach dem Einschalten des Kessels. Auf diese Anzeige schaltet der Regler automatisch auch in sonstigen Fällen um (z.B. während der Parametereinstellung des Reglers), wenn auf die Dauer von 30 sec. keine Taste gedrückt wird. 

Anzeige
Zustand des Reglers und Beschreibung seiner Tätigkeit
Anz.-Nr.
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Die Kesseltemperatur beträgt zum Beispiel 88°C. (sie kann im Bereich von 0 – 119°C angezeigt werden)

Der Kessel ist tätig und wird gemäß der eingestellten Wassertemperatur im Kessel geregelt.

Die Pumpe (falls angeschlossen) ist gemäß der Pumpenlogik in Betrieb
1
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Die Kesseltemperatur beträgt zum Beispiel 88°C. Der Raumthermostat (Schaltuhr) ist geschaltet.

Der Kessel ist in Dämpfung – abgestellt. (Der Ventilator ist ausgeschaltet)

Die Pumpe (falls angeschlossen) ist gemäß der Pumpenlogik in Betrieb
2

2.2 Einstellung der Kessel-Solltemperatur

Die Einstellung der Heizwasser-Solltemperatur im Kessel erfolgt gemäß der nachstehenden Tabelle:

Tabelle der Einstellung der Kessel-Solltemperatur  des Reglers REG06


Zustand des Reglers und Beschreibung seiner Tätigkeit
Anzeigebeispiel

1
Ausgangszustand – die Kessel-Ist-Temperatur ist angezeigt (zum Beispiel 88°C). Wenn die Kessel-Ist-Temperatur nicht angezeigt wird, schalten Sie den Kessel aus und ein. 
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oder siehe auch Übersicht

2
Drücken Sie die Taste + oder -. Die aktuell eingestellte Kesseltemperatur wird angezeigt. 

(zum Beispiel 88°C)
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3
Drücken Sie wiederholt die Taste + oder – für die Erhöhung oder Verminderung der Kessel-Solltemperatur. (zum Beispiel 82°C)
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4
Nach der Einstellung der Solltemperatur drücken Sie keine Tasten mehr. Der Regler wird nach 30 sec. in den Ausgangszustand automatisch umgeschaltet = Anzeige der Kessel-Ist-Temperatur (zum Beispiel 88°C)

[image: image7.png]




Dadurch wird die Einstellung der Ist-Temperatur beendigt und der Kessel wird weiterhin gemäß der eingestellten Temperatur automatisch eingestellt (in diesem Fall auf die Temperatur von 82°C).

3. Einstellung – Äquithermausführung. (REG 06 EK)

REG06 EK ist mit dem Kesseltemperaturfühler und dem Außentemperaturfühler versehen.

Einstellbare Parameter: 
Steilheit der Äquitherme im Bereich von 0,2 bis 3,0





Fußpunkt  der Äquitherme im Bereich von 1 bis 30

3.1 Übersicht aller Ausgangsanzeigemöglichkeiten (Modus M0) am Reglerdisplay

In der Tabelle sind alle möglichen Ausgangsanzeigen dargestellt. Eine der Anzeigen erscheint am Reglerdisplay immer nach dem Einschalten des Kessels. Auf diese Anzeige schaltet der Regler automatisch auch in sonstigen Fällen um (z.B. während der Parametereinstellung des Reglers), wenn auf die Dauer von 30 sec. keine Taste gedrückt wird. 

Anzeige
Zustand des Reglers und Beschreibung seiner Tätigkeit
Anz.-Nr.
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Die Kesseltemperatur beträgt zum Beispiel 88°C (sie kann im Bereich von 0 – 119°C angezeigt werden)

Der Kessel ist tätig und wird gemäß der eingestellten Wassertemperatur im Kessel geregelt.

Die Pumpe (falls angeschlossen) ist gemäß der Pumpenlogik in Betrieb
1
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Die Kesseltemperatur beträgt zum Beispiel 88°C. Der Raumthermostat (Schaltuhr) ist geschaltet.

Der Kessel ist in Dämpfung – abgestellt. (Der Ventilator ist ausgeschaltet)

Die Pumpe (falls angeschlossen) ist gemäß der Pumpenlogik in Betrieb
2

3.2 Einstellung der Steilheit und des Fußpunktes der Äquitherme

Die Äquitherme bestimmt die Abhängigkeit des Heizwassers von der Außentemperatur. Bei der richtigen Einstellung der Äquitherme ist es im Prinzip nicht notwendig, die Raumtemperatur zu messen. Im Falle der unregelmäßigen Heizung kann der Raumthermostat oder die Schaltuhr des Kesselbetriebs angeschlossen werden. 

Die Einstellung der Äquitherme erfolgt durch die Einstellung der Steilheit und des Fußpunkts.

Dies wird experimental zur Erreichung der „Wärmebehaglichkeit“ im beheizten Objekt so eingestellt, dass bei Dauerbetrieb und Außentemperaturen (ca. 10-15°C) über Null der Fußpunkt, bei Außentemperaturen (ca. 5-10°C) unter Null die Steilheit eingestellt wird. 
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Diagramm:

Legende:

Ekvitermní křivka
Äquitherme

Patní bod
Fußpunkt

Teplota topné vody
Heizwassertemperatur

Strmost
Steilheit

Venkovní teplota
Außentemperatur

Křivka kotle pro strmost 1,6
Kesselkurve für die Steilheit 1,6

Bemerkung: Die Steilheit- und Fußpunktwerte drücken den Charakter der Wärmeverluste im Objekt aus.


Die Steilheit ist dimensionslose Zahl, die ein Verhältnis zwischen der Heizwassertemperaturänderung und der Außentemperaturänderung angibt. Sie ist im Bereich von 0,2-3,0 einstellbar. Je kleiner die Wärmeverluste im Objekt sind (Wärmedämmung), desto kleiner ist die Steilheit der Kurve. 


Der Fußpunkt ist der Anfang der Kurve, d.h. die Heizwassertemperatur bei Außentemperatur von 20°C. (Bereich von 1-30°C).


Er dient zur Einstellung der „Wärmebehaglichkeit“ im Objekt nach der Einstellung der Steilheit. Wenn im Objekt dauerhaft kalt ist, muss der Fußpunkt  nach oben (höhere Zahl) und umgekehrt verschoben werden. 

Vom Hersteller eingestellte Ausgangswerte: Steilheit 1,6   Fußpunkt 20°C.

Eventuelle Umstellung der Steilheit und des Fußpunktes erfolgt gemäß den nachstehenden Tabellen:

Tabelle der Einstellung der Steilheit der Äquitherme des Reglers REG06 EK


Vorgehensweise der Parametereinstellung
Anzeigebeispiel

1
Ausgangszustand – (siehe Tabelle aller Ausgangsanzeigen) die Kessel-Ist-Temperatur ist angezeigt (zum Beispiel 88°C). Wenn die Kessel-Ist-Temperatur nicht angezeigt wird, schalten Sie den Kessel aus und ein. 

[image: image10.png]



oder siehe auch Übersicht

2
Drücken Sie die Taste M (MODE). Der aktuell eingestellte Steilheitswert der Äquitherme wird angezeigt. (zum Beispiel 1,3)
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3
Drücken Sie wiederholt die Taste + oder – für die Erhöhung oder Verminderung des Steilheitswerts der Äquitherme. (zum Beispiel 1,7)
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4
Nach der Einstellung der Solltemperatur drücken Sie keine Tasten mehr. Der Regler wird nach 30 sec. in den Ausgangszustand automatisch umgeschaltet = Anzeige der Kessel-Ist-Temperatur (zum Beispiel 88°C). Oder drücken Sie 2x die Taste Mode)
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Dadurch wird die Einstellung des Steilheit-Sollwertes beendigt und der Kessel und der Heizkreislauf werden weiterhin gemäß den nach der Äquitherme berechneten Werten automatisch geregelt.

Tabelle der Einstellung des Fußpunktes der Äquitherme des Reglers REG06 EK


Vorgehensweise der Parametereinstellung
Anzeigebeispiel

1
Ausgangszustand – (siehe Tabelle aller Ausgangsanzeigen) die Kessel-Ist-Temperatur ist angezeigt (zum Beispiel 88°C). Wenn die Kessel-Ist-Temperatur nicht angezeigt wird, schalten Sie den Kessel aus und ein. 
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oder siehe auch Übersicht

2
Drücken Sie 2x die Taste M (MODE). Der aktuell eingestellte Fußpunktwert der Äquitherme wird angezeigt. (zum Beispiel 20°C)
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3
Drücken Sie wiederholt die Taste + oder – für die Erhöhung oder Verminderung des Fußpunktwerts der Äquitherme. (zum Beispiel 21°C)
[image: image16.png]




4
Nach der Einstellung der Solltemperatur drücken Sie keine Tasten mehr. Der Regler wird nach 30 sec. in den Ausgangszustand automatisch umgeschaltet = Anzeige der Kessel-Ist-Temperatur (zum Beispiel 88°C). Oder drücken Sie 1x die Taste Mode.


Dadurch wird die Einstellung des Steilheit-Sollwertes beendigt und der Kessel und der Heizkreislauf werden weiterhin gemäß den nach dem Fußpunkt berechneten Werten automatisch geregelt.

3.3 Anzeigeübersicht der Soll- und Istwerte des Reglers.

Am Reglerdisplay können zur Kontrolle der Reglerfunktion die Mess- und Berechnungswerte gemäß folgender Tabelle angezeigt werden. In der Tabelle sind nur Werte angegeben, die nicht geändert werden können. Änderungen siehe 3.2 - Einstellung


Anzeige
Zustand des Reglers und Beschreibung seiner Tätigkeit

1
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Ausgangszustand – (siehe Tabelle aller Ausgangsanzeigen) die Kessel-Ist-Temperatur ist angezeigt (zum Beispiel 88°C). Wenn die Kessel-Ist-Temperatur nicht angezeigt wird, schalten Sie den Kessel aus und ein. 

2
[image: image18.png]



Drücken Sie die Taste +. 

Die vom Regler eingestellte resultierende Wasser-Solltemperatur des Kessels wird angezeigt. 

[20 - 90°C]

Die Kessel-Solltemperatur kann nicht eingestellt werden, sie wird durch die Äquitherme berechnet.

3
[image: image19.png]



Drücken Sie die Taste +. 

Die Außentemperatur ist angezeigt [-20 bis +19°C]

(Wenn der Außenfühler nicht angeschlossen ist, wird der max. Wert 19°C angezeigt. Im Falle des Kurzschlusses des Fühlers wird der min. Wert von -20°C angezeigt)

4

=1
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Drücken Sie die Taste +. 

Zyklisch zurück in die Ausgangsanzeige.



4. Einstellung – Speicherausführung. (REG 06 AK)

REG06 ist mit dem Kesseltemperaturfühler versehen.

Keine Reglerparameter können eingestellt werden   - die Heizwasser-Solltemperatur des Kessels ist auf 85°C und kann nicht geändert werden.

Die Verwendung der Dämpfung (Schaltuhr für die Einstellung des Kesselzeitbetriebs) ist im Prinzip möglich, im Betrieb mit den Speicherbehältern ist sie aber grundlos und wird nicht empfohlen. Dies kann im Falle des Notbetriebs bei Abstellen der Speicherbehälter angewandt werden. 

4.1 Übersicht aller Ausgangsanzeigemöglichkeiten (Modus M0) am Reglerdisplay

In der Tabelle sind alle möglichen Ausgangsanzeigen dargestellt. Eine der Anzeigen erscheint am Reglerdisplay immer nach dem Einschalten des Kessels. Auf diese Anzeige schaltet der Regler automatisch auch in sonstigen Fällen um (z.B. während der Parametereinstellung des Reglers), wenn auf die Dauer von 30 sec. keine Taste gedrückt wird. 

Anzeige
Zustand des Reglers und Beschreibung seiner Tätigkeit
Anz.-Nr.
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Die Kesseltemperatur beträgt zum Beispiel 88°C (sie kann im Bereich von 0 – 119°C angezeigt werden)

Der Kessel ist tätig und wird gemäß der fest eingestellten Wassertemperatur im Kessel auf 85°C geregelt.

Die Pumpe (falls angeschlossen) ist gemäß der Pumpenlogik in Betrieb
1

[image: image22.png]



Die Kesseltemperatur beträgt zum Beispiel 88°C. Der Raumthermostat (Schaltuhr) ist geschaltet.

Der Kessel ist in Dämpfung – abgestellt. (Der Ventilator ist ausgeschaltet)

Die Pumpe (falls angeschlossen) ist gemäß der Pumpenlogik in Betrieb
2

4.2 Einstellung der Kessel-Solltemperatur

Die eingestellte Temperatur kann nicht geändert werden. Der Temperaturwert ist fest – 85°C eingestellt. Nur die fest eingestellte Heizwassertemperatur im Kessel kann angezeigt werden.


Vorgehensweise der Parameteranzeige
Anzeigebeispiel

1
Ausgangszustand – die Kessel-Ist-Temperatur ist angezeigt (zum Beispiel 88°C). Wenn die Kessel-Ist-Temperatur nicht angezeigt wird, schalten Sie den Kessel aus und ein. 
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oder siehe auch Übersicht

2
Drücken Sie die Taste + oder -. Die Kessel-Solltemperatur von 85°C wird angezeigt. 

Der eingestellt Temperaturwert kann nicht geändert werden!


[image: image24.png]




3
Der Regler wird nach 30 sec. in den Ausgangszustand automatisch umgeschaltet = Anzeige der Kessel-Ist-Temperatur (zum Beispiel 88°C)
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5. Einstellung – Gesteuerte Ausführung. (REG 06 R)

REG06 ist mit dem Kesseltemperaturfühler versehen.

An die Eingangsklemmen des analogen Eingangs ist der übergeordnete Regler bzw. das Steuersystem mit dem Ausgang 0...10V angeschlossen.

Einstellbare Parameter: 
Steilheit der Äquitherme im Bereich von 0,2 bis 3,0





Fußpunkt  der Äquitherme im Bereich von 1 bis 30

Dämpfung: Die Anwendung der Dämpfung – Steuerung des Kesselbetriebs gemäß dem Zeitregime des Kessels ist durch den Anschluss eines entsprechenden digitalen Ausgangs (spannungslosen Kontakts) des übergeordneten Reglers (an die Klemmen SH / 0V)  möglich.

In der Dämpfung ist der Kesselventilator ausgeschaltet. Die Pumpe ist gemäß der Pumpenlogik in Betrieb.

5.1 Übersicht aller Ausgangsanzeigemöglichkeiten (Modus M0) am Reglerdisplay

In der Tabelle sind alle möglichen Ausgangsanzeigen dargestellt. Eine der Anzeigen erscheint am Reglerdisplay immer nach dem Einschalten des Kessels. Auf diese Anzeige schaltet der Regler automatisch auch in sonstigen Fällen um (z.B. während der Parametereinstellung des Reglers), wenn auf die Dauer von 30 sec. keine Taste gedrückt wird. 

Anzeige
Zustand des Reglers und Beschreibung seiner Tätigkeit
Anz.-Nr.


[image: image26.png]



Die Kesseltemperatur beträgt 88°C.

Der Kessel ist tätig und wird gemäß dem vom übergeordneten Regler gegebenen Solltemperaturwert geregelt. (50 – 90°C) 
1
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Die Kesseltemperatur beträgt 88°C. Der Ausgang des übergeordneten Reglers ist geschaltet.

Der Kessel ist in Dämpfung – abgestellt. (Der Ventilator ist ausgeschaltet, die Pumpe ist in Betrieb)

Die Pumpe (falls angeschlossen) ist gemäß der Pumpenlogik in Betrieb
2

5.2 Berechnung der Steilheit und des Fußpunktes der Übertragungskurve

Die gesteuerte Ausführung REG 06 R ist im Prinzip gleich, wie die Äquithermausführung REG 06 EK. Die Einstellung der Switch sowie die Betätigung sind gleich. Es ist aber notwendig, die Eingangsklemmen richtig zu verbinden (AC/AK) und  anzuschließen (UD/AS). Die Steuerspannung im Bereich von 0...10V simuliert den Außentemperaturfühlerwert im Bereich von +20...-20°C. Dieser Wert wird am Display angezeigt, siehe 5.3.

Die Übertragungskurve bestimmt die Abhängigkeit der Heizwasser-Solltemperatur vom Spannungswert am Steuerausgang des übergeordneten Reglers – vom simulierten Außentemperaturwert. Sie ist mit der Äquitherme identisch. Durch die Einstellung des Fußpunkts und der Steilheit wird REG 06 zum übergeordneten Regler kalibriert, und zwar gemäß seiner Dokumentation oder gemäß der Software-Dokumentation des entsprechenden Steuersystems. Es ist empfohlen, die eingestellten Werte zu notieren.

Der übergeordnete Regler gibt die Anforderung im Bereich von 0-10V, d.h. simuliert +20...-20°C. Dem entspricht der Bereich der Sollwerte der Kesseltemperatur mit Beschränkung unter 50 und über 90°C. 

Die Einstellung der Übertragungskurve erfolgt durch die Einstellung der Steilheit (Zahl °C Heizwasser / °C Außentemperatur) und des Fußpunktes (Temperaturwert des Heizwassers bei +20°C, d.h. 0V). Sie ist mit der Einstellung der Äquitherme identisch.
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Diagramm:

Legende:

Převodní křivka
Übertragungskurve

Teplota topné vody
Heizwassertemperatur

Strmost
Steilheit

Venkovní teplota
Außentemperatur

Křivka kotle pro strmost 1,6
Kesselkurve für die Steilheit 1,6

Typische Einstellung P=20, S=1,8

Berechnungsbeispiele der Steilheit- und Fußpunkteinstellung


P=30 (Endpunkt=90)

90-30=60

60/40=1,5

S=1,5
P=20 (Endpunkt=100)

100-20=80

80/40=2

S=2
P=0 (Endpunkt=100)

100-0=100

100/40=2,5

S=2,5

5.3 Einstellung der Steilheit und des Fußpunktes der Übertragungskurve

Die eigene Steilheit- und Fußpunkteinstellung erfolgt gleich, wie im Falle der Einstellung der Äquitherme, gemäß folgenden Tabellen. 

Tabelle der Einstellung der Steilheit der Übertragungskurve des Reglers REG06 R


Vorgehensweise der Parametereinstellung
Anzeigebeispiel

1
Ausgangszustand – (siehe Tabelle aller Ausgangsanzeigen) die Kessel-Ist-Temperatur ist angezeigt (zum Beispiel 88°C). Wenn die Kessel-Ist-Temperatur nicht angezeigt wird, schalten Sie den Kessel aus und ein. 
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oder siehe auch Übersicht

2
Drücken Sie die Taste M (MODE). Der aktuell eingestellte Steilheitswert der Äquitherme wird angezeigt. (zum Beispiel 1,3)
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3
Drücken Sie wiederholt die Taste + oder – für die Erhöhung oder Verminderung des Steilheitswerts der Äquitherme. (zum Beispiel 1,7)
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4
Nach der Einstellung der Solltemperatur drücken Sie keine Tasten mehr. Der Regler wird nach 30 sec. in den Ausgangszustand automatisch umgeschaltet = Anzeige der Kessel-Ist-Temperatur (zum Beispiel 88°C). Oder drücken Sie 2x die Taste Mode)
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Tabelle der Einstellung des Fußpunktes der Übertragungskurve des Reglers REG06 R


Vorgehensweise der Parametereinstellung
Anzeigebeispiel

1
Ausgangszustand – (siehe Tabelle aller Ausgangsanzeigen) die Kessel-Ist-Temperatur ist angezeigt (zum Beispiel 88°C). Wenn die Kessel-Ist-Temperatur nicht angezeigt wird, schalten Sie den Kessel aus und ein. 
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oder siehe auch Übersicht

2
Drücken Sie 2x die Taste M (MODE). Der aktuell eingestellte Fußpunktwert der Äquitherme wird angezeigt. (zum Beispiel 20°C)
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3
Drücken Sie wiederholt die Taste + oder - für die Erhöhung oder Verminderung des Fußpunktwerts der Äquitherme. (zum Beispiel 21°C)
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4
Nach der Einstellung der Solltemperatur drücken Sie keine Tasten mehr. Der Regler wird nach 30 sec. in den Ausgangszustand automatisch umgeschaltet = Anzeige der Kessel-Ist-Temperatur (zum Beispiel 88°C). Oder drücken Sie 1x die Taste Mode)
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5.4 Anzeigeübersicht der Soll- und Istwerte des Reglers.

Am Reglerdisplay können zur Kontrolle der Reglerfunktion die Mess- und Berechnungswerte gemäß folgender Tabelle angezeigt werden. Die Solltemperatur des Kessels kann nicht geändert werden. Der Temperaturwert wird vom übergeordneten Regler festgelegt. Die Spannung am Ausgang 0-10V bestimmt den entsprechenden Temperaturwert des Kessels in °C. 

In der Tabelle sind nur  Werte angegeben, die nicht geändert werden können. Änderungen siehe 5.3 - Einstellung


Anzeige
Zustand des Reglers und Beschreibung seiner Tätigkeit

1
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Ausgangszustand – (siehe Tabelle aller Ausgangsanzeigen) die Kessel-Ist-Temperatur ist angezeigt (zum Beispiel 88°C). Wenn die Kessel-Ist-Temperatur nicht angezeigt wird, schalten Sie den Kessel aus und ein. 

2
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Drücken Sie die Taste +. 

Die vom Regler resultierende Solltemperatur des Kessels wird angezeigt. [50 - 90°C]

Die Kessel-Solltemperatur kann nicht eingestellt werden, sie wird durch die Äquitherme berechnet.

3
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Drücken Sie die Taste +. 

Die Außentemperatur ist angezeigt [-20 bis +19°C], die vom Steuerausgang 0...10V simuliert wird.

(Wenn keine Spannung angeschlossen ist, wird der max. Wert 19°C angezeigt. Über 10V wird der min. Wert von -20°C angezeigt)

4
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Drücken Sie die Taste +. 

Zyklisch zurück in die Ausgangsanzeige.



6. Frostschutz

Alle Reglerausführungen REG 06 verfügen über den sog. eingebauten „Frostschutz“. Der Frostschutz besteht darin, dass bei der Unterschreitung des Temperaturwerts von 5°C die Umwälzpumpe ausgelöst wird (wenn angeschlossen). Bei Temperaturanstieg über 5°C wird der Pumpenbetrieb wieder ausgeschaltet. Diese Funktion ist immer aktiv.

Diese Funktion ist nur bei mäßigem Frost wirksam und ersetzt nicht die Verwendung der Frostschutzmittelmischungen  im Heizsystem!

7. Schaltuhr

Bei Bedarf kann an den Regler REG06 eine externe mechanische oder elektronische Schaltuhr, bzw. ein digitaler Ausgang des übergeordneten Reglers angeschlossen werden (Klemmen SH-0V).

Die mechanische Schaltuhr wird durch die Einstellung des Betriebswahlschalters gemäß der Herstelleranleitung eingestellt. 

Bei Einschalten des Schaltuhrkontakts erfolgt die Dämpfung (Anzeige am Display). Der Kesselventilator ist ausgeschaltet. Die Pumpe ist gemäß der Pumpenlogik in Betrieb (Schutz gegen die Überheizung durch den Kaminzug).

8. Raumthermostat (Regler)

Bei Bedarf kann an den Regler REG06 ein programmierbarer Raumthermostat angeschlossen werden (Klemmen SH-0V). Es ist empfohlen, den Thermostat mit einstellbarer Temperatur- oder Zeithysterese zu verwenden, damit zu häufiges Ein- und Ausschalten verhütet wird. 

Bei Kontaktschluss des Thermostats erfolgt die Dämpfung (Anzeige am Display). Der Kesselventilator ist ausgeschaltet. Die Pumpe ist gemäß der Pumpenlogik in Betrieb (Schutz gegen die Überheizung durch den Kaminzug).

9. Technische Parameter

Versorgungsspannung 


-
230V AC +-10%, 50Hz

Regler Leistungsaufnahme 

-
5VA

Eingänge Klemmleiste JP1

-
0-5V DC

                Klemmleiste JP2

-
230V AC +-10%, 50Hz

Ausgänge Klemmleiste JP1

-
0-5V (max. 12V) DC / 0,2A

                 Klemmleiste JP2

-
230V AC +-10%, 50Hz

Genauigkeit der Temperaturanzeige
-
1°C +- 1 digit

Arbeitslage




-
beliebig

Umgebungsbetriebstemperatur

-
+5 bis + 40°C

Umgebungsbetriebsfeuchtigkeit

-
10 bis 75%

Schutzart




-
IP 43/00

Gewicht




-
ca. 2,5 kg

Abmessungen (HxBxT)


-
ca. 100 x 430 x 350 mm

10. Anschlussplan

Der Anschlussplan der entsprechenden Variante des Regelungskastens des Kessels Pyros (OPOP) – in der Anlage.

Bemerkung: gestrichelte Elemente sind nicht werksseitig angeschlossen

10.1 Legende zum Plan REG06 Pyros / OPOP 1517 (REG06, REG06 EK, REG06 AK, REG06 R):

Bestandteil des Kastens REG06

X1      Klemmleiste des Kessels  (230 V AC)

X2      Klemmleiste für den Anschluss der elektrischen Außeneinrichtungen  (230 V AC)

X3
Klemmleiste für den Anschluss der elektrischen Außeneinrichtungen  (5V DC)

X4
Klemmleiste des Kondensators Co

D1
Elektronische Regelplatte REG 1517

F1      Gerätesicherung   5x20mm T-2A  

VK     
Hauptschalter des Kessels mit Kontrolllampe des Schaltzustands

VV     
Ventilatorschalter mit Kontrolllampe des Schaltzustands

P1
Wahlschalter (Hand/Automatik)

HL1
Signal-Glimmröhre rot – Störung

HL2
Signal-Glimmröhre grün – Pumpenlauf

RE1
Relais RP 421730 im Sockel RT 78625 (Schrack)

T4     
Untergrenzwert-Thermostat

Außerhalb des Kastens REG06

HV     
Hauptschalter des Kessels – Stecker

T1
Sicherheitsthermostat

VT      Untergrenzwert-Thermostatschalter

KP
Türendschalter der Vergasungskammer

Mv      Ventilator

TS
Temperatursonde des Pyros-Kessels

Werksseitig nicht angeschlossen

TA
Temperatursonde außen 




(Nur für EK angewandt)

Mc
Umwälzpumpe des Kessels (gesteuert)

(Angeschlossen bei der Installation nach Bedarf)

SH
Externe Schaltuhr (Raumregler)



(Nur im Anwendungsfall)

Ms
Umwälzpumpe des Sekundärkreislaufs (in Betrieb bei Einschalten des Kessels – nicht gesteuert) 











(Angeschlossen bei der Installation nach Bedarf)

Übergeordneter Regler





(Nur im Anwendungsfall)

Anzeig[image: image46.jpg]


e und Markierung der Ein- und Ausgänge auf Reglerrückseite

                               Kraftklemmleiste X2


       Steuer-Klemmleiste X3

10.2 Anschlussplan – Pyros 25, 35, 42.


11  Ersatzteile

Die Ersatzteile für die elektronische Regelung können gemäß folgender Liste beim Hersteller bestellt werden.

Pos.
 Benennung
Dimension (CSN)
Stk.
Bestellnummer
Bemerkung

1       
Fronttafel des Reglers

1
KR 1517-01


2
Regelungsboden

1
KR 1517-02


3
Elektronische Regelungsplatte
REG 1517
1
KR 1517-03


4
Display der elektronischen Regelung 
Reg 15 DD4
1
KR 1517-04


5
Untergrenzwert-Thermostat T4

1
KR 1517-05


6
Kontrolllampe grün HL2

1
KR 1517-06


7
Kontrolllampe rot HL1

1
KR 1517-07


8
Sicherung
T2-2A
1
KR 1517-08


9
Schalter mit Kontrolllampe – grün VK

1
KR 1517-09


10
Schalter mit Kontrolllampe – grün VV

1
KR 1517-10


11
Zweistellungsschalter P1

1
KR 1517-11


12
Halter für Untergrenzwert-Thermostat

1
KR 1517-12


13
Relais
4050/230V
1
KR 1517-13


14
Sockel für das Relais
Finder 
1
KR 1517-14


15
Kondensator Co
CFAC068N
1
KR 1517-15


16
Klemmleiste des Kondensators X4
3 Teile
1
KR 1517-16


17
Klemmleiste des Kessels  X1
15 Teile
1
KR 1517-17


18
Verkabelung der Steuerelemente

1
KR 1517-18


19
Verkabelung des Kesselanschlusses

1
KR 1517-19


20
Temperaturfühler des Kessels TS
TS 1 P
1
KR 1517-20


21
Anschlussdose

1
KR 1517-21


22
Klemmleiste der Kraftelemente X2
9 Teile
1
KR 1517-22


23
Anschlussdose

1
KR 1517-23


24
Klemmleiste der Kraftelemente X3
9 Teile
1
KR 1517-24


25
Sicherungsgehäuse inkl. Sicherung F1
5x20mm T-2A
1
KR 1517-25


26
Sicherung
F1-1A
1
KR 1517-26


27
Anschlussschnur
Flexo 2-3 m
1
KR 1517-27
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